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290 .Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Freitag , den 24 . Oktober 1845 .

io 801 . 11 Berlin . 2^ Irsatri 5000 Lxemplai 6. ^
; ist bei W. Hermes in Berlin erschienen ^
Sund in allen Buchhandlungen »oiiäthig : S
° Die Kath . Kirchenreform
SMonaisschiist . herausg . v . A Mauritius Müller, ^^

unler Mitwirkung der Herren j
Czerski und Ronge , s

sowie anderer katholischen Geistlichen . s
« » Uliet Laten H « tt . ^° Preis für den Band von 36 Bogen 1 fl . 48 kr. s
i Diese Monatsschrift hat i » den 8 Monaten ihress
z Bestehens eine V>rbreit »ng erlangt , welche die kühnsten g
S Erwartungen übertrifft , und die zugleich den Beweis s
i liefert , daß auch vom größeren Publikum die Bestre- ^
Übungen der Redaktiou anerkannt werden. j
S Alle Buchhandlungen nehmen auf den lausende» j
ß Band Bestellungen an , und ist jetzt auch wieder der >
ZI . Band vollständig durch dieselben zu beziehen . j

In Karlsruhe durch Franz Nötdeke . !
WE SNKNNWKWKNMNGZWKZ!WUWKVMLMZMKM

Ferner empfiehlt fich dieselbe durch ihren gediegenen Unter¬
richt , welcher durch die Vorsteherin der Anstalt und durch
Professoren »rtheilt wird , die in dieser Hinsicht nichts zu
wünschen übrig lassen . Nm nähere Auskunft bittet man sich
an die Vorsteherin Wutwe Farny auf dem Logelbach bei
Colmar zu wenden, oder bei Herrn Bierbrauer Drechsler
in Karlsruhe , wo auch die ProspekiuS aus Verlangen abge¬
geben werden.

sv7S3 .3I Hilzingen .

Bekanntmachung .
Die Gemeinde Hilzingen , Bezirksamts

Blumenfeld , wünscht , daß fich ein tüchtiger praktischer Arzt
allda »iederlaffe , welcher für die Behandlung der notorisch
Armen alljährlich aus der Gemeindekaffe

Einhundert Gulden
empfängt . Der Ort selbst, welcher 1300 Seelen zählt , eine
angenehme Lage hat , »nd dir leicht und nahe zu begehenden
Nachbarsorte mögen einem tüchtigen Arzte ein herrliches
Einkommen in Aussicht stellen .

Hilzingen , den >5 Oktober 1815.
Bürgermeisteramt .

Dietrich .
(v 799 . 3 ) Karlsruhe .

s«8l .6j Karlsruhe . Bei rem Nnterzeichueten ist er¬
schienen und in alle» Buchhandlungen zn habe,, :

Ganganelli . Der Kampf gegen den Zesuitis-
muS . Ein Karaktergemälde für unsere Zeit von
H . M . E . Preis 1 fl . 36 kr.

Inhalt :
>. Der Mönch , l ) Andeutungen . 2) Die Versuchung,

g ) Ganganelti . 4) Der Prediger und die Glaubenssätze.
S ) Bon, Glauben , k) Die Nonnen . 7 , Die Mönche. 8 ) D >r
historische Christus . S ) Unerwartetes . 10 ) Das alte und das
neue Testament. 11 ) Die beste Rrliaion . 12 ) Dt « srligmachende
Religion . 13 ) DaS Buch des Erzbischofs von Köln . 14 ) Die
Kirche über , neben oder in dem Staate ? I5l Die christ¬
lichen Nationalliechen und die allgemeine Kirche . 16 ) StaatS -
und P -ivaleeligion. 17 ) Die KniebeugungSfrage . 18 ) Der
Papst und die römische Kurie . IS ) Die 3 - iuiien » nd die
Kom,» » niste » . 20 ) Die englische Kieche . 21 ) Die griechischen
Kilchen. 22) Die deutsche Kirche und die römische Sprache .
23 ) Die gallikanische Kirche » nd die Römlinge in Deutsch¬
land . 24 ) Die schnelle Entscheidung — ll . Dev Papst .
I ) DaS Konklave. 2) Der Herrscher. 3) Mußestunden. 4 ) Der
Unfall . 5 ) Die Konkordate. «) Täuschungen . 7) Die Zei¬
tungen . 6 ) Der Nachdruck . 9) Die Vorzeichen. 10 ) Das
klemenünische Museum . 11 ) Der Tag ans dem Land«.
12 ) Mahnungen . 13 ) Die gemischten Ehen . 14 ) Die Sen¬
dling. 15) Italien und Deutschland IS ) Die Aushebung der
Jesuiten . 17 ) Die Vorboten . 1b ) Der Rath . 19 ) Die Krank¬
heit . 20) JubiläumS - Borbereitungen . 2t ) Der Heimgang .

C . Macklot .
lv 707 . 1s Stuttgart . Bo » der Sammlung der

G riech , und R ö m . D r ch > e r , i» neue » melr . Über¬
setzungen , herauSg. v . T a f e l , O i i a n d e r u . S ch w a b"
sin » neueiding« bei Mrtzier in Stuttgart « lschienen :
A - schylosWcrke , melr . übers, v . vr . J . Minkwitz .

VoUstdg. in 7 Bdchn . 16. geh . 2 fl. 48 kr.
Sophoctes Werke, metr . übers, v . Dr . I . M inkwitz .

BoUftdg . in 7 Bdchn . 16 . geh. 2 fl . 48 kr.
PerfluH Satiren. Einleitung, Uebersetzung und

Erklärung von l)r . W . S . Teufsel . Vollstdg .
in 1 Bdchn . 16 . geh. 24 kr.
Zu haben in allen Bachhanoiungen Badens , in Karls¬

ruhe bei G . Braun , Bi ecke seid . Herder ,
Nölb « ke. _ —

so 782. 1s Berlin . Bei A . Hofmann Sk Komp ,
in Berlin erschien soeben vollständ g uno ist in aiie» Buch¬
handlungen Deutschlands zu haben :

Der w/t/c/c .
Ausgabe für das deutsche Volk .

I « Bände . 8 . Preis S fl . 24 kr .
Eine bessere und billigere Ausgabe dieses berühmte :!

Werkes er .stirt nicht .

10 792 .3 ) Karlsruhe , ( Anzeige .)Alte Marmorplatten werden zu kaufen
»sucht. Näheres im Kontor der Karlsruher
eitung . - ^ sv 804 31 Bruchsal .

Aufforderung .
Herr Akiuar Grimmer , im Jahre

1814 Sporteierlrahent in Hornberg , ooer dessen Angehörige ,Bekannte werden um Angabe seines Aufenthaltes ersucht ,
zum Zwecke einer Mitiheilung . Briese wollen unter den
Buchstaben L. S . an das Kontor der Karlsr . Z g . gesendetwerde».

sN795 . 1 ) Karlsruhe . ( D i e n st a n t r a g .)
Ein rezipirter AmlSakiuar , der in der Justiz und
Administiation seil mehreren Jahre « silrstständig
arbeite, und die brsten Zeugnisse über seine Tüch¬

tigkeit in allen dienstlichen Verlichtungen und Eiltllchkeit besitzt,
wünscht seine Stelle sogleich ober in einigen Monaten zuvertauschen.

Auch würbe er bei einem HofgerichtSadvckaten Beschaf¬fung nehmen.
Evsragen Herren Beamten und Asvokaten befördert»a « Kontor der Karlsruher Zeitung unter Chiffer » 0 .

sv 787 3s Log, ) bach bei Colmar .
Bekanntmachung .

, Die Lehr - » nd Erziehungsanstalt fürjunge Tochter auf p, „, Logeibach , eine Haldvierielstuade von
wie das Gerücht eS verbreiten wollte, ein-

fährt , wie früher , mit dem Unterrichte
iunger Tochter fort.' 'wpßehl , sich durch eine fieunbliche und sehr

» ls°«e! ° ° d bi .
'
.ä. r!

° "
.- ° - g -n . hmk. ° Gegenden b . «Vs ße , «nd hielst als , wünsch , dinnkhmüchkeiten dar .

General Versammlung .
Die verehrlichen Unterzeichner für die pro -

jektirte Eisenbahn von Karlsruhe nach Pforz¬
heim werden aufgefordert

Sonntag , den 26 . dieses Monats ,
Vormittags 11 Uhr ,

zu einer Generalversammlung im Lokale der
Handelskammer sich einzufinden .

Die Anwesenheit eines jeden Betheiligten
wird durch die Uebereinkunft vom 27 . April a . o.
dringend geboten , indem über die Fortführung
oder Auflösung der Gesellschaft ein Beschluß
gefaßt werden muß .

Karlsruhe , den 22 . Oktober 1845 .
Die Handelskammer der Residenz¬
stadt Karlsruhe , als provisorisches
Konnte für die projektirte Eisenbahn
von Karlsruhe nach Pforzheim .

( 0 592 . 4) Rust bei Ettenheim .
Hansverkanf .

Durch meinen Wegzug von Freiburg
ist mir mein daselbst eigenthümliches Wohnhaus
entbehrlich , das ich hiemit der öffentlichen Ver¬
steigerung aussetze.

Dieses Haus ist zweistöckig in Stockmauern
aufgeführt , steht isolirt ans einer geschloffenen
Hofraithe bei' m Kloster Adelhansen , hat fünf¬
zehn heizbare ineinander laufende Zimmer und
einen großen Salon , Küche , Keller , Speise¬
kammer , Waschhaus , Stallung für 6 Pferde ,
Scheuer und Holzplatz , Alles im besten bau¬
lichen Zustande , und 2 Einfahrten , so wie das
Recht zu einem eigenen laufenden Brunnen .
Unmittelbar daran stoßt der eigene schöne Ge -
müsgarten , welcher mit dem Haus eine mit
allen möglichen Bequemlichkeiten ausgerüstete ,
ebenso gesunde als äufserst- angenehme Woh¬
nung bildet .

Sowohl die Rahe der Eisenbahn als wie die
Bestandtheile des Gutes im Allgemeinen und
dessen Lage vereigenschaften solches ganz be-
sonders zum Umtrieb einer großen Spedition ,
Bierbrauerei , Wirthschaft oder Handlung .

Die Versteigerung findet im Hause selbst am
Freitag , den 31 . Oktober d . Z . ,

Nachmittags 2 Uhr,
Statt , und die billigen Kaufsbedingnngen können
jeder Zeit bei mir dahier eingesehen werden .
Die Eiusichtsnahme des Hauses ist durch den
Hausmeister stets möglich gemacht .

Rust bei Ettenheim , den 8 . Oktober 1845 .
Freiherr Friedrich v. Boecklin .

(0797 . 3 ) Freiburg .
(Versteigerung .) Da die
in Nr . 226 und 227 dieses

Blattes - unter'm 12 , August d . I . qusgeschrie-

bene Versteigerung der Eifenmanufaktur
von Schürmeier nnd Hess dahier kein
annehmbares Resultat hatte , so wird dieses
Etablissement sammt allen dazu gehörigen Fahr¬
nissen

Montag , den 3 . November 1845 ,
ohne Natifikationsvorbehalt

wiederholt öffentlich versteigert , und zwar im
Fabrikgebäude selbst.

Unter Hinweisung auf die speziellere Be¬
zeichnung im Ausschreiben vom 12 . August
d . I . wird hier nur noch bemerkt , daß das
Etablissement bestehe aus einem Wohnhaus ,
einer eingerichteten Hammerschmiede mit ein¬
gerichteter Dreherwerkstatt , einer kleinen Labo¬
rantenwohnung , einer Kohlenscheuer , einer be¬
sonders stehenden kleinen Kupferschmiedswerk¬
stätte , und einem großen , ganz neuen , noch nicht
ganz vollendeten Fabrikgebäude mit eingerich¬
teter Gießerei , Schlosserei und Schreinerei ;
ferner , daß zur Hammerschmiede ein genügen¬
des Wasserrecht gehöre ; daß der Ausrufspreis
für das Ganze einschließlich der zur Hammer -
schmiede gewidmeten Fahrnisse (diese im Werth
von 4195 fl . 57 kr .) aber ausschließlich aller-
übrigen Fahrnisse auf 30,000 fl . festgesetzt sey.
Mit dem neuen Eisenmanufakturgebäude wer¬
den , je nach dem Wunsche der Kaufsliebhaber ,
auch Gerät !) sch asten undWerkzenge
für ungefähr 6000 fl . verkauft .

Das Nähere enthalten die Versteigerungs -
Bedingungen , welche am Steigerungstag be¬
kannt gemacht werden .

Die Versteigerung der Fahrnisse , welche
nicht unter Einem mit den Liegenschaften an¬
gebracht werden , findet an demselben Tage
Nachmittags , und den darauf folgenden Tagen
Statt . Man macht hier insbesondere aus fol¬
gende Gegenstände aufmerksam , ungefähr

100 Ztr . Gußarbeiten , Maschinentheile,c . ;1780 Masseln rc . alten Guß ;
487 - Schmieöeisen ;

1200 Kubikfuß Kohlen ;
51 Klafter Gießsand ;

Zinn , Zink , Kupfer , Messing , Kanonen ,
metall , Gnßstahl , Ambosstahl , Stiften ,
Nägel , Schrauben , Eisendraht rc.

Freiburg , den 18 . Oktober 1845 .

N . Hermanu z .
, ( 0 780 lj M a g e n h e i I» , Bracke, !:

Hein , ln, Königrilch Württemberg.
Schloß - und Güterverkauf .Das rinc Stunde von Brackenhrim auf einem Ausläufe°es Strombe - gS gelegene Schloß Magenheim und die daztgehörigen 45 Morgen Gärten , Aecker , Wiesen und Wern -

berge, nebst O - konomiegebLnde, find von drnr Herrn Eigen:tpümec in Folge seiner Wohnfitzveränderung zum Verkält
auSgesctzt , und werden am

Montag , de » 3 . November d. I, ,
Vormittag « 10 Uhr,auf dem Schlosse selbst in Aufstrcich gebracht werden . Das

dreistöckige durchaus v : n Stein aufgefübrte Schloß, mit einet
!«hr freundlichen nnd ausgebreiteten Aussicht , ist eist vor
wenigrn Jahren ganz neu auf das solideste und geschmack¬
vollste eingerichtet worben, und brsitzk alle Erfordernisse einer
schöne» uno bequemen Wobnung . In seiner nächsten Um¬
gebung aber besinven sich das in gutem Stande befindliche
Oekonoistiegebäude , der in englischer Art angelegte Schloß-
garten und ein Theil der Weinberge mit edlen Sorten an -
grpsianzt , wie den » auch die übrigen Güter , mit wenigen
Ausnahmen . in angemessener Nähe gelegen find . Das An .
wesen empfiehlt sich daher sowohl zum Betriebe der Land »
wirthschaft . als auch zu einem sehr schönen und bequemen
Landsitze für eine Famil .e von Stand , und kann täglich in
Augenschein genommen weiden. Zu Eiöffnung der billig
gestellten Kaussbedingungea , sowie zu jeder weitern Auskunftaber ist der Unterzeichnete bereit.

Brackenheim, de » 6 . Oktober 1815.
Rechtskonsulent Weidlich ,

so 773 2s Rastatt .
Gärten - und Hausversteigerung

oder Verpachtung .
2 » Folge geschehener Rachgebote auf die zur Verlassen .

t
'
chaflSmaffe der Kaufmann Joseph H o f m e i st e r ' scheuWittwe gehörigen zwei TemüSgärten , als :

1 Brtl . 27 Ruthen am Friedhvfweg , einerseits , vor¬
ne » un» hinten der Weg und anderseil- vezirksban-
mcister WeinbrcnnerS Garten und

r Blii . in der Grorgenporstadt mit Gartenhaus und
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Keller , riuerseit « Poststallmeifler Krämtr , anderseits
Seffelmacher Haltz ,

werden dieselben am
Donnerstag , den 3V. Oktober d» I -,

Nachmittags zwei Uhr ,
im Basthau « zum goldenen Kreuze nochmals für ein Eigen¬
thum öffentlich versteigert ;

bei dieser Veranlassung wird auch da¬
zu « Theil zwei - , zum Theil dreistöckige Wohngebäude
in der Georgenvorstadt Nr . 100 , einerseits Schmied -

rneister Franz Himmel , anderseits sich selbst , vornen
die Straße und hinten Ausstößer , worin sich außer den

zu einem Tabakfabrikglsü äfr gehörigen geräumigen
Magazinen , Speichern und Kellern , und einem Kauf
laden , worin Spezereihandlung betrieben wirrte , noch
24 Zimmer , davon mehrere mit Alkoven , nebst S Kücken ,
Holzremisen u . s. w . befinden , welche in schickltchen
Abtheilungen vermiethet find ,

einer nochmaligen Versteigerung auSgesetzt . Sollte sich aber
kein Liebhaber zu dem erwähnten Hause zeigen , so wird
dasselbe auf drei Jahre unter annehmbaren Bedingungen in
Pacht begeben . Dabei wird bemerkt , daß der vorhandene
rohe und fabrizirte Tabak , sowie auch die Svezeriirr -aareri
u . s. w. dem Steigerer unter sehr annehmbare » Bedingungen
als Gigenthum überlasten und das bisher mit gutem Erfolge
betriebene Geschäft sogleich fortgesetzt werden könnte .

Die Liebhaber hiezu werden mit dem Bemerken einge¬
laden . daß auswärtige SteigerungSliebhaber sich mit legalen
VermögenSzeugniffen auSzuweisen haben .

Rastatt , den l7 . Oktober 1845 . -
DaS Bürgermeisteramt .

B . V . d . B .
Lang .

s0 741 .3s Ettlingen .

Hofguts - Verkauf .
_ Au « der Verlassenschast des auf dem rimmel «

bacher Hof , Gemeinde Schöllbronn , »erstorbenen Hofbauer « ,
Michel Wipfler , werden rer Erblheilung wegen nachbe¬
nannte Liegenschaften auf dem Rathhause zu Schöllbron » am

Montag , den >8 November d. I .,
Vormittag « Iv Uhr ,

zu Eigenthum öffentlich versteigert , als :
Ein rimmelsbacher Hofgut , bestehend i»

einer einstöckigen Behausung , Scheuer , zwei Stallungen
Hofraithe , ungefähr einem halben Morgen Garten und
ungefähr 23 Morgen Stecker und 7 Morgen Wiesen ,
nebst hiezu weiter erworbenen 1 Morgen 3 Viertel
3S Ruthen Wiesen , endlich die Holzgerechtigkeit an den
mit den übrigen drei Hofbesitzern gemeinschaftlichen 32
Morgen Hochwaidung .

Zusammen angeschlagen zu 8548 st.
Etilinge », den 18 . Oktober 1845 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
Braunwarth .

vckt Hummel ,
Notar .

sv 768 .3s

baare Bezahlung

S ch i l t a ch.

Versteigerung .
AuS der Ganrmafse de - Isaak Wölber neu .

in Schiltach werden am
Freitag , den 3t . Oktober d . I .,

Vormittags S Uhr ,
aus dem Rathhause öffentlich versteigert :

20 Stück Lagerfäffer , zusammen 401 '/ , badische Ohm
haltend , sammt dazu gehörigen Faßlagern , wozu die
KaufSliebhaber eingeladen werden .

Schiltach , den 17 . Oktober 1845 .
Bürgermeisteramt .

Arnold .
vrkt . Trautwein ,

Rathsschreiber .

jv 771 . 2s Karlsruhe . ( M o n t » r - V e r st e i ge¬
rn n g .) In dem Musikzimmer der hiesigen Kasein » des

Dragonerregiments Großherzog werden am
Donnerstag , den 30 . Oktober d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
folgend « ausgetragene Montirnngen gegen
öffentlich » ersteigert :

348 Aermelwesten ,
327 Paar Reithosen ,
944 Dienstmützen ,
357 Paar PantalonS und
308 Paar lederne Handschuhe :

Karlsruhe , den 28 . Oktober >845 .
DaS Kommando re -

Dragoner -RegimentS Großherzog .

sv 778 .2s Nr . 1374 . Pforzheim . ( Holz Ver¬

steigerung .) Aus Domänenwaldungen auf büchenbronner
Gemarkung , dem Distrikt ErleSberg , werde » durch Bezirks -

forsteioerwalter Sehbel versteigert :
Freitag , den 3 >. d . M . :

250 Stämme Nadelbauholz .
29 Stück Nadelbauholzstangen ,

886 » Nadelsägklötz »,
97 Klafter rannene « Scheiterholz ,

Il .325 Stück tannene Wellen ,
wobei sich die Steigerer früh 9 Uhr ans dem Schlag oder

» ine halbe Stunde zuvor im KettenwirthShauS zn Büchen¬
bronn »insinden können .

Pforzheim , den 19 . Oktober 1845 .
"

. bad . Forstamt .
Holtz .

vckt. Wilhelm ,
sv 688 .3s Grafenhausen .

Arbeitenversteigerung .
Die Gemeinde Grafenhausen im

Amt Ettenheim » ersteigert
Donnerstag , den 38 . Oktober » . 3 .,

Nachmittag « t Uhr ,
di« Herstellung eine « neuen Schul - und Rathhause « im

Koftenüberschlag von . « - 17 . 789 fl . 53 kr .

im Stnbeuwirihshause dahier .
Plan und Koftenüberschlag kann täglich auf dem Gc -

meinderath - zimmer dahier eingesehen werden .
Fremde Steigerer haben sich mit legalen Zeugniffrn so¬

wohl über hinreichende Befähigung im Handwerk , als über

ihre Vermögen - Verhältnisse auSzuweisen .
Grafeuhausen , den >3 . Oktober 1845 .

Das Bürgermeisteramt .
Wirzburger .

vckt. Koch ,
Rathsschreiber .

sv 774 .3s Nr . 19,482 . O b t r k i r ch. ( Gefunde¬
ner Leichna m .) Es wurde gestern Abend ein männlicher
Leichnam im zusenhoser Gemeindewald nächst der Landstraße
zwischen hier und Nu - bach erhängt gefunden . Der Leichnam
mag zwischen 38 und 35 Jahre all sey » , hat eine Größ
von 5 ' 6 " , blonde Haare , freie Stirne , blaue Augen , pro
portionirle Rase , gewöhnlichen Mund , runde « Kinn , gute
Zähne , länglichte « Gesicht mit einem schwachen , roth - blonden
Schnurrbart , sonst ohne Bart .

Er war grkleiect i » eine » dunkelgrünen tuchenen lieber «
rock, vornen und hinten mit Tasche » , eine braune Sammt -
Weste mit blauen Streifen , hellgrüne Hosen , Stiefeln , weiß
baumwollene Socken und haltfeinem leinenem Hemde ,
worauf die Buchstaben 4V . roth eingezeichnrt sind . Neben
ihm lagen eine grüne tuchene Kappe mit schwarzem lercruen
Schild und ein niodernrr Stock mit beinernem Knopf .

3n den Rock- und Hosenraschen fand man ein blau und
gelbe « Foulardsackluch , eine Porzellane Tabakspfeife mit
einem Gemälde daraus , da « e !» Jagdstück vorstellt , einen
leeren Tabaksbeutel und leeres Zigarrrntäschchen , nebst Messer
und Feuerstein .

An Baarschaft hat er 26 Kreuzer bei sich in Sechsern ,
Groschen , einem Kupfer - n » d einem Silberkrenzer .

Dem Ansehen nach mag dre Leiche ei » Forstmann ge
wesen seyn .

Da Name und Herkunft diese« Unglücklichen diesseits un¬
bekannt sin« , so bringen wir diesen Leichensund zur öffent
licken Kenniniß mit dem Ersuchen an die resp . Amisbehörden ,
desfall « Nachforschungen zu halte » und von dem Ergrbuiß
u» S schleunige Nachricht zu erthrilen .

Oberlirch , den 19 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä fe l i n .
sv 798 .2s Nr . 21,146 . Durlach . ( Aufforderung .)

Die Karoline FaaS von Hohenwettersbach , welche sich vor
2 Jahren nach Amerika begab , will sich daselbst niederlassen
und bat deshalb um Entlassung aus dem Nnterthanenverbande
und um Verabfolgung ihres VermögruS .

Wer daher an dieselbe eine Forderung zu machen hat ,
wird aufgefordert , solche bi»

Freitag , de » 14 . November d . I ,
früh 9 Uhr ,

dahier anzuiirrlden , indem ihm sonst später nicht mehr zur
Zahlung verhelfe » werden könnte .

Durlach , den 14 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
sv 788 .3s Nr . 7707 . Karlsruhe . ( Aufforde¬

rung .) Der von Durlach gebürtig « Zeichenlehrer Friedrich
Oehler von hier ist am 14 . Juli d. I . z» Nizza gestorben .

Da di - gesetzl .chen Erben drff - Iden hierorts unbekannt

find , so werden dieselben ausgesordert , unter Voilage ter
Urkunden über ihre desfallfige Berechtigung sich

binnen 6 Wochen
bei diesseitiger Stelle zu melden .

Karlsruhe , den 15 . Oktober 1845 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
v ^t . G ö tz.

fv 776 . 1s Nr . 18,838 . sicher » . ( Aufforderung . )
Georg Heini von ObersaSbach ist vor 14 Jahren mit seinem
Vater nach Nordamerika auSgewandert , und seit 1639 Hai
man keine Nachricht von seinem Aufenthalt in Erfahrung
gebrach ». Derselbe wird daher ausgesordert , sich

binnen Jahresfrist
zum Empfang seine « in 588 fl , 53 kr . bestehenden Vermögens
zu melde » , andernfalls solches seinen nächsten Verwandten
in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung gegeben wer¬
den wird .

Sichern , den 18 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt . *

Bach .

sv 777 .3s Nr . 13,171 . B l u m « n f e l d . ( Auffor¬
derung .) Leopold Vögele von Hilzingen , welcher seit
1812 abwesend ist , und seit vielen Iah en nicht « mehr von
sich hören ließ , wird aukgefordert ,

binnen Jahresfrist
sich zu melden und seinen Aufenthaltsort zu nennen , wioii -
gens er für verschollen erklärt und da « ihm während seiner
Abwesenheit angefallene Vermögen , im Betrage von 1895 fl .,
seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben
würde .

Blumenfrld , de» 9 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .

sv 761 . 2s Nr . 21,199 . Durlach . ( Gläubiger -

Anffordernng .) Die Wilhelm Becker ' schen Eheleute
von Sptrlbecg stao gesonnen , nach Amerika anSzuwan -

bern . ES werden daher teren etwaige Gläubiger ausgesordert ,
ihre Forderungen um so gewisser in der auf

Freitag , den 14. November d . I .,
früh 9 Uhr

sestgestelltru Tagfahrt dahier anzumeldeu , als ihnen später
nicht mehr zur Zahlung verholferr werde » könnte .

Durlach , den 16 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Oderamt .

Eichrodt .
vckt. Sach « .

sv 758 .3s Nr . 26,926 . Stocka ch. ( Aufforde¬

rung .) Der Israelit - Herrmann Weil von Geiliugen ist

beschuldig «, eine Vorstecknadel und einen Ring , beide von Gold ,
der Rosa Zipfel von Stockach gehörige unterschlagen zu
haben . Er wird ausgesordert , sich

innerhalb 4 Wochen
hier zu stellen und über vorstehend « Beschuldigung zu ver¬
antworten , da man sonst nach Lage der Akten erkennen würde .

Stockach , den 15 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .

sv 886 .3s Nr . 33 .428 . Bruchsal . ( Schukden -

Liquidation .) Ueber da « Vermögen re - Schuhmacher -

meisterS Franz Georg Wilhelm von Bruchsal haben wir

Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung - - und Vor¬

zug - verfahren auf
Montag , den 1 . Dezember d. 2 .,

früh 6 Uhr ,
auf diesseitiger GerichtSkanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , au « was immer für einem
Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiermit anfgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses von der Masse ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift -
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich di« etwaigen
Vorzug « - oder UnieipfandSrechte zu bezeichnen , die der An -

ineldende gellend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweise « mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigirausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Rachlaßoer -
gleich »ersucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug
aufBorgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 18 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
sv79l .2s Nr . 19,,74 . Ettlingen , ( Schulden .

Llquidati o n .) Menaffe - Lehmann von hier hat dir
Absicht , sich in Frankreich niederzulassen , und bei uns um
Erlaubniß zum Wegzug dahin r.achgesucht . In Folge dieser
Gesuchs wir » Tagfayit zur Liquidation seiner Schulden aus

Dienstag , den 4 . November d . I .,
früh 8 Uhr ,

anberaumt , und setzt man die diesseits unbekannten Gläubiger
desselben mit der Aussorderung hievon in Kenniniß , bei dieser
Tagfahi « zn erscheinen , und ihre Forderungen um so gewisser
geltend zu machen , als sie es sich sonst selbst zuzuschreiben
» oben , wenn man ihnen von hier au « später nicht mehr zur
Zahlung verhelfen könnte .

Ettlingen , de» 18 . Oktober 1845 .
Großh . bad . BeziikSamt .

Beck .
sv 757 .3s Nr . 11,387 . Sinsheim . ( Schulden -

Liquidation . ) Gegen die Veilassenschafl des Jakob
Heinr . S p i e S , Altbürgeimeistrr zu Tühren , haben wir Gant
eikannt , und Tagsahrt z» i» Rich . igstellungs - und VoizugS -
verfahren auf

Dienstag , den 18 . November d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Geschäftskanzle ! angcordnet .
Alle Diejenigen , welche , au « wa « immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Ganimaffe machen wollen , werden
daher anfgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich odrr
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumclden , und zugleich die etwaigen Vorzug « - oder Unter -
pfandSrechte zu bezeichne » , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkuuden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird rin Maffepfleger n„ d
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen ln Bezug auf diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werben .

Sinsheim , den 9 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt Hoffenheim zu Sinsheim .

G . Lang .

sv 737 .3j Nr . 19 . 458 . W a I d S h » t. ( Ech ul de li¬
quid ation .) Gegen Färbeimeister Fridolin Mutier

von Tiesenstein haben wir Gant erkannr , und zum Schulden -

richtigstellungs » und Vorzugsverfahren Tagsahrt auf
Dienstag , den 18 . November d . I .,

Morgens 8 Uhr ,
angesetzt .

Alte Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , werden hiermit aufgesortert , solche in der
angesetzten Tagsahrt , bei Vermeidung de « Ausschlusses von
der Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa
geltend zu machende » Vorzugs - oder NnterpfandSrechte zu
bezeichnen , und ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzulegen
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anziitrete ».

In dieser Tagsahrt wird ein Maffepfleger » nd Gläu -
bigerausschnß ernannt , auch wiid ein Borg - oder Nachlaßver -
gleich » ersucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sollen

Bezug auf Borgvergleich , Bestellung de« Maffepfleger «
und GiäubigerausschuffeS , der Mehrheit der Erschienenen bei-
treiend angesehen werben .

Waldshut , den 13 . Oktober 1845 .
G oßh . bad . Bezirksamt .

Baumgartner .
vckt Schuetzler .

sv 784 .3 ) Mosbach . ( Erbvorladung . ) Dem
Lorenz Rükert aus Stein am Kocher , welcher als Schnei »
dergeselie auf der Wanderschaft , ist auf Ableben seiner Nhutter
Maria Margaretha Rükert . geb . Vogt , Wittwe de« Schnelver «
Johann Wendeltn Rükert aus Stein , eine Erbschaft eröffnet
worden , die etwa in 2l0 fl . besteht . Da der Aufenlhali de «
Lorenz Rükert » ich ! brkannt und Niemand sür ihn be¬
vollmächtiget ist , so wird Derselbe hiemit öffentlich anfge -
sorder », sich von heute an gerechnet in

drei Monaten
um so gewisser 4» Person ober durch einen gehörig Bevoll¬
mächtigten zur Empfangnahme der Erbschaft zu fiftiren ,
widrigenfalls dieselbe lediglich Denjenigen zageiheilt werde »
wird , drnen sie zukäme , wenn der Geladene sich nicht mehr
am Leben distnden würde .

Mosbach , den 15 . Oktober 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat Neudenau .

S I a r ck.
vckt. Sievert ,

DistriktSnotar .

jv775 . l ) Nr . 18 .722 . Sichern . ( Verschollen .
Heilserklärung .) Da Philipp Höß von SaSbach der

öffentlichen Ladung vom 5 . Oktober 1844 ungeachtet sich zum
Empfang seine « Vermögen - nicht gemeldet hat , so wird der¬

selbe hiemit sür » erschollen erklärt , und sein Vermögen seinen
erbberechtigten Verwandten gegen Sicherhtiisleistung in für¬
sorglichen Besitz gegeben .

Sichern , den 14 . Oktober 1845 .
Großh . b - d. Bezirksaml .

Bach .

fv 725 .3j Nr . 28 . 293 . Wie « loch . ( Bekannt¬

machung .) Die Wittwe de - am 8 . Febr . b . 3 - z» Dielbeim
verstorbene » Bürger « und Schmiedmeisters 3 » kob Sl ackert
allda hat — da die gesetzlichen Erben auf die Verlassenschast
verzichtet haben — dieselbe gegen Bezahlung der darauf
hastenden Schulden übernommen und gebeten , sie in Besitz
und Gewähr brr Masse zu setz ««-

Es werden daher alle Diejenigen , welche Einsprache da «

gegen zn machen haben , aufgefordert , solche binnen längsten «
" " '

zwei Monaten

z» erheben , andernfalls dem Gesuche ftaitgegebeu werden
solle . ^ .

WikSloch , den 15 - September 1845 .^ bad . Bezirksamt .
8 a b e r .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waidstraßr Rr . 10.
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